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Die Grünen haben sich in einem Bünd-

nis mit fragwürdigen Partnern verbun-

den. „Aufstehen gegen Rassismus“ ist 

eine Vereinigung, in der die Grünen an 

führender Stelle aktiv sind. Ebenso 

gehört die „Interventionistische Linke“ 

(IL) zu den Säulen des Zusammen-

schlusses. Die IL wird nicht nur wegen 

ihres Bestrebens, eine sozialistische 

Revolution in Deutschland herbeizufüh-  
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ren, von vielen Verfassungsschutzämtern beobachtet. Ein weiterer Grund ist das 

Eintreiben von Geld für Waffenkäufe. Einsatz der Waffen: in Rojava, einer Provinz im 

Norden Syriens. 

Dort wird ein sozialistisches Regime nach den Vorstellungen des PKK-Führers 

Abdullah Öcalans errichtet. Die PKK wurde in Deutschland schon Anfang der 1990er 

Jahre mit einem Betätigungsverbot belegt. Doch gerade in linksextremen Kreisen 

Deutschlands erfährt die PKK für ihren bewaffneten Kampf immer wieder ideologische 

und im Falle der IL auch finanzielle Unterstützung. 

Mehr als fragwürdige Partner für eine vermeintliche Friedenspartei. In einem Video-

Beitrag zeigen wir das Ergebnis einer langen Recherche. Im Zentrum stehen die 

Führungsfiguren der Grünen. Spannend und aufschlussreich! (CJ) 
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